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Luigi Panettone (Hampa Rest)
singt Dean Martin 

Erleben Sie einen einzigartigen Abend mit
den schönsten Songs von Dean Martin.
Weltbekannte Klassiker, mit Charme serviert
und wunderschön interpretiert von Luigi
Panettone mit Band und Streichquartett.

Luigi Panettone: Vocals
Benno Bernet: Piano
Pit Noi: Bass
Prisca Schmid: Drums

Susanne Dubach: Violine
Barbara Kubli: Violine
Olga Niklikina: Bratsche
Chantal Steiner: Cello

ZÜNDENDE IDEE
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Best of Dean Martin 
als Konzerterlebnis ab 2024

Dean Martin war Mitglied des legendären
Rat Packs (Frank Sinatra, Sammy Davis Jr.,
Dean Martin), das Las Vegas prägte.

Mit den www.mountainratpack.ch Shows
lassen wir deren Show seit über 10 Jahren
jährlich in Chur aufleben, mit grossem Erfolg. 

In den Shows hat sich gezeigt, dass das
Publikm sehr empfänglich ist für Dean Martin,
seine weltbekannten Songs und einzigartig
charmanten Shows, sodass ein Dean Martin
Tribute Show Konzerterlebnis mit Sicherheit
Anklang finden würde. 



PROGRAMM
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ENSEMBLE
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Streichquartett (optional)

Susanne Dubach, Violine
Barbara Kubli, Violine
Olga Nigklinika, Bratsche
Chantal Steiner, Cello 

Band

Hampa Rest, Gesang
Pit Noi, Kontrabass 
Prisca Schmid, Schlagzeug
Benno Bernet, Piano

seit 40 Jahren aktiv in der Bündner Musikszene 



ORGANISATION
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Verein FiftyFifty

Der nicht gewinnorientierte Verein bezweckt
die Förderung der Musik der 50er und 60er
Jahre. Er produziert, veranstaltet und
vermittelt aktiv Shows mit Charme.

Vorstand

Präsident: Hampa Rest
Aktuarin und Kassierin: Isa Rest

Gründung

7.3.2017

Kontoverbindung

Graubündner Kantonalbank
Verein FiftyFifty
IBAN CH2900774010337827800

Twint

Motivation

Hampa Rest: "Die Musik der späten Fifties,
frühen Sixties und ‚Aloha from Hawaii‘ auf
die Bühne bringen, live erlebbar machen -
damit man den Charme dieser Shows nicht
vergisst. Darum geht‘s."


